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AUS DEM RATHAUS

Bekanntmachung
Grundstücksangebote in Schlacht und Haslach nach den Richtlinien  

der Marktgemeinde Glonn  
für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken 

Die Marktgemeinde Glonn bie-
tet insgesamt drei Parzellen nach 
den aktuell gültigen Richtlinien 
der Marktgemeinde Glonn für 
die Vergabe von Wohnbau-
grundstücken zum Kauf an. 
Parzelle 1 mit einer Größe von 
710 m² liegt in Schlacht, Am 
Hochrain. Parzelle 2 mit 938 
m² liegt ebenso wie Parzelle 3 
mit 920 m² in Haslach an der 
Glonntalstraße. 
Die drei baureifen Grundstücke 
werden zu einem Preis von 
800,00 € pro m² incl. Erschlie-
ßung nach BauGB verkauft. Alle 
drei Grundstücke können mit 

einem Einzelhaus mit max. zwei 
Wohnungen bebaut werden. Die 
aktuell geltenden Richtlinien 
sehen vor, dass bei einer Errich-
tung eines Wohngebäudes mit 
zwei Wohnungen mindestens 
70% der Gesamtwohnfläche 
vom Berechtigten bewohnt wer-
den müssen. Die verbleibenden 
30% der Gesamtwohnfläche 
können ebenso nur zu Wohn-
zwecken und nicht zu sonstigen 
Zwecken genutzt werden. 
Weitere Fragen zur möglichen 
Bebauung beantwortet das Bau-
amt im Rathaus Glonn, Herr 
Steckler, Tel. 08093/909723, 

E-Mail: bauamt@glonn.de. 
Interessenten können die aktu-
ellen Richtlinien für die Ver-
gabe von Wohnbaugrundstü-
cken samt Bewerbungsbogen 
ab 24.11.2025 auf unserer 
Homepage www.glonn.de her-
unterladen. Auf dem Bewer-
bungsbogen ist anzukreuzen, 
an welchem der Grundstücke 
Interesse besteht, eine Mehrfa-
chankreuzung ist möglich. Die 
Unterlagen können auch bei 
der Geschäftsstellenleitung im 
Glonner Rathaus, Frau Heim-
buchner, Tel. 08093/909727, 
1. Stock, Zi-Nr. 201, abgeholt 

werden. Bitte geben Sie Ihren 
ausgefüllten Bewerbungsbogen 
mit den erforderlichen Unterla-
gen nach einer Terminvereinba-
rung über E-Mail amtsleitung@
glonn.de persönlich bei Frau 
Heimbuchner ab. 
E i n e  Bewe rbung  i s t  a b 
24.11.2025 bis zum 25.01.2026 
möglich. Der Marktgemeinderat 
wird auf Basis des, in den Ver-
gaberichtlinien vorgesehenen 
Punktesystems, voraussichtlich 
in seiner Februar-Sitzung 2026 
über die Vergabe entscheiden. 

Parzelle 1: Schlacht, Am Hochrain Parzellen 2 und 3: Haslach, Glonntalstraße
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AUS DEM RATHAUS

Gemeindlicher Winterdienst und Räum- 
und Streupflicht auf Gehwegen

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bürger 
über den gemeindlichen Winter-
dienst informieren. Die Straßen-
reinigungsverordnung, welche 
die wichtigsten Regelungen 
enthält, finden Sie im Internet 
unter www.glonn.de bei „Ge-
meinde – Rathaus – Satzungen 
und Gebühren“.
Der zuständige Bauhofmitar-
beiter beurteilt im Bedarfsfalle 
um 3 Uhr die aktuellen Wetter- 
und Straßenverhältnisse. Im 
Einzelfall informiert er je nach 
Wetterlage und Straßenzustand 
anschließend die zuständigen 
Fahrer, die unmittelbar danach 
ausrücken. Die Straßen werden 
in einer festgelegten Reihenfol-
ge, die sich nach Verkehrsbe-
deutung, der Lage und auch dem 
Gefahrenpotential einer Straße 
orientiert, geräumt und gestreut 
und soweit möglich von Schnee 
und Eis befreit. Die Hauptver-
kehrs- und Durchgangsstraßen 
liegen in der Zuständigkeit  der 
Straßenmeisterei Ebersberg. 
Vorrangig bei den Gemeinde-
straßen sind die Straßen, auf 
denen mit stärkerem Verkehrs-

aufkommen zu rechnen ist. 
Auch die Strecken mit Schulbus-
betrieb, Steigungen und Gefälle 
werden vordringlich bedient.
Gemeindestraßen, die sehr ge-
ringe Verkehrszahlen aufwei-
sen, werden später geräumt, 
dazu gehören auch Wohnge-
biete und Nebenstraßen. Bei 
öffentlichen Feld- und Wald-
wegen besteht grundsätzlich 
keine gemeindliche Räum- und 
Streupflicht. Ebenso ist es nicht 
möglich, alle Stichstraßen zu 
räumen.
Wir bitten um Verständnis, dass 
nicht alle Straßen zur gleichen 
Zeit geräumt sein können.	
Sie können dem Winterdienst 
die Arbeit erleichtern und dazu 
beitragen, dass die zu räu-
menden Strecken zügiger be-
fahren werden können, indem 
Sie Ihre Fahrzeuge  nicht auf 
der Straße parken! Bedenken Sie 
bitte, dass die mit den Räum- 
und Streugeräten ausgerüsteten 
Fahrzeuge nicht so wendig sind 
und daher mehr Manövrierraum 
benötigen. Die Schneepflugfah-
rer können eine Straße, auf der 
beidseitig geparkt wird, ggf. 

nicht räumen, ohne Gefahr zu 
laufen, dabei ein Fahrzeug zu 
beschädigen und werden in 
diesen Fällen diese Straße ggf. 
NICHT befahren!
Leider lässt es sich bei den 
Räumarbeiten nicht vermeiden, 
dass je nach Schneefallmenge 
auch Schnee vor Privatein-
fahrten oder Gehsteigen liegen 
bleibt, da die Menge, die der 
jeweilige Pflug bewegen kann, 
nur begrenzt ist und überflüs-
siger Schnee dadurch seitlich 
liegen bleibt. Auch dafür bitten 
wir um Verständnis.
In diesem Zusammenhang wird 
besonders auf die „Straßenrei-
nigungs- und Sicherungsver-
ordnung“ hingewiesen (z.B. 
unter z.B. unter www.glonn.
de bei „Gemeinde – Rathaus 
– Satzungen und Gebühren“). 
Darin ist z.B. , wie in praktisch 
allen Gemeinden, über die 
Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter folgendes 
geregelt: „Die Anlieger sind 
verpflichtet, die Gehsteige zu 
räumen. Bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte müssen die ge-
räumten Flächen zusätzlich 
mit geeigneten abstumpfenden 
Mitteln wie Sand oder Splitt 
bestreut werden. Die Räum- und 
Streupflicht besteht an Werkta-
gen ab 7.00 Uhr  - an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr. Die Si-
cherungsmaßnahmen sind, falls 
die Witterung dies erfordert, bis 
20.00 Uhr zu wiederholen. Das 
Räumgut ist neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Das bedeutet, dass kein 
Schnee von Privatflächen auf 

die Straße gebracht werden darf, 
weil dadurch die öffentliche 
Verkehrsfläche verringert und 
der Straßenverkehr erschwert 
wird. Der Schnee von Ein-
fahrten und Privatwegen muss 
auf Privatgrund gelagert wer-
den.“ Da diese Verpflichtung 
auch bei Abwesenheit gilt, ist 
es notwendig hierfür bei Bedarf 
eine funktionierende Regelung 
zu finden. Wir bitten Sie zu 
beachten, dass diese Räum- und 
Streupflicht auch dann besteht, 
wenn die Gemeinde die Geh-
wege räumt, obwohl sie dazu 
nicht verpflichtet ist. Damit das 
Räumen mit dem Kleintraktor 
generell erfolgen kann, bitten 
wir Sie, die Gehwege durch-
gängig freizuhalten (z.B. keine 
Mülltonnen abstellen oder Autos 
zu nah am Gehweg parken).
Zuletzt möchten wir noch darauf 
verweisen, dass auch im Winter 
Bäume und Sträucher, die in den 
Straßen- oder Gehwegbereich 
hineinragen, zurückzuschneiden 
sind. Durch die Schneelast wer-
den Zweige und Äste herunter-
gedrückt und beeinträchtigen so 
die Lichtraumprofile und Sicht-
dreiecke bzw. gefährden die 
Verkehrsteilnehmer. Dadurch 
können auch Schadensersatzan-
sprüche begründet werden.
Allen Bürgern, die ihrer Sorg-
faltspflicht nachkommen, sei an 
dieser Stelle bereits im Voraus 
herzlich gedankt. Sofern die-
ser Verpflichtung nicht nach-
gekommen wird, haftet der 
Verpflichtete. Im Falle einer 
groben Fahrlässigkeit ist auch 
bei bestehenden Versicherungen 
der Versicherungsschutz nicht 
immer sichergestellt.         os

Die Bäume und Sträucher behindern den Durchgang.
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GEMEINDELEBEN

Der Evangelische Kirchenchor Grafing  
im Advent

Der Chor „undique“ lädt ein zur Adventsandacht 
am Freitag 12. Dezember in die Kapelle Piusheim

Der Evangelische Kirchenchor Grafing lädt recht herzlich zu seinen 
diesjährigen Benefizkonzerten im Advent ein! Unter der Leitung von Rita 
König bereitet sich der Chor derzeitig intensiv auf zwei festliche Konzert-
abende vor:
Samstag, 6. Dezember 2025, 19:30 Uhr - Auferstehungskirche Grafing
Sonntag, 7. Dezember 2025, 17:00 Uhr - Klosterkirche Zinneberg
Das abwechslungsreiche Programm spannt einen Bogen von klassischer 
Kirchenmusik bis zu schwungvollen Gospels und modernen Weihnachts-
liedern. Neben dem festlichen Werk „Messe brève“ von Leo Delibes 
erklingen stimmungsvolle englische Adventslieder und Gospels sowie 
Weihnachtslieder des bekannten Komponisten John Rutter.

Neben einem Streichquartett wird auch das Vokalensemble „Klangfar-
ben“ das Programm bereichern. Es erwarten Sie besinnliche, aber auch 
lebendige Abende voller musikalischer Vielfalt. Der Eintritt ist frei. Die 
erbetenen Spenden kommen der Evangelischen Kirche Grafing sowie der 
Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg zugute. Der Chor freut sich auf 
zahlreiche Besucher und wünscht allen eine stimmungsvolle Adventszeit!
						        Rita König

Das Jahr 2025 – für „undique“ ein Jahr mit zwei Jubiläen: am 27. April 
hatte der Chor in der voll besetzten Schlosskapelle Zinneberg mit Chorleiter 
Alex Nadler einen Dankgottesdienst zum 25-jährigen Bestehen gefeiert. 
Und nun ein weiteres „kleineres“ Jubiläum: Zum zehnten Mal gestaltet 
der Chor eine Andacht zu der Reihe „Zeit für dich – Zeit für Gott“ in der 
kleinen, neu restaurierten St-Raphael-Kapelle in Piusheim mit besinnlichen 
Texten, sorgsam ausgewählten Liedern und Instrumentalmusik. Beginn 
ist um 19 Uhr.  „Dem Chor gelingt es, das kleine schmucke Gotteshaus 
in Piusheim mit einer besonderen Akustik zu füllen und es entsteht jedes 
Mal eine heimelige Stimmung, die ins Herz geht und tief bewegt“, so ein 
Besucher beim letzten Mal. Es ist ein kleines Fest der Freude, das zugleich 
Raum für Stille zulässt. Anschließend bietet der Bairer Pfarrgemeinderat 
einen Glühwein-Umtrunk im geschützten Vorhof des Schulgebäudes bzw. 
der Kapelle an  – eine wunderbare Einladung zu einem kleinen Austausch 
und ein gemütlicher Ausklang des Abends.
Weitere Infos: www.chor-undique.de. Christine Dehnhardt, für undique

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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Die „Freie evangelische Gemeinde Glonn“ 
stellt sich vor

Da wir immer mal wieder ge-
fragt werden, was „frei evan-
gelisch“ eigentlich bedeutet, 
möchten wir uns auf diesem 
Wege kurz vorstellen und ein 
paar Einblicke in unser Gemein-
deleben geben.
UNSER FUNDAMENT
Das Fundament unseres Glau-
bens ist das lebendige Wort 
Gottes: die Bibel. Die per-
sönliche Beziehung zu Jesus 
Christus gibt uns Kraft, Mut, 
Sinn und Hoffnung, gerade 
dort, wo menschliches Denken 
aufhört. Er ist der Mittelpunkt 
der Gemeinde.
UNSER NAME
„Frei“ verstehen wir uns im 
Sinne einer freien Entscheidung 
des Einzelnen zum Glauben, 
zur Gemeinde und zur Mit-
arbeit. Freiwillig und in der 
Verantwortung vor Gott stellen 
Gemeindemitglieder Zeit, Geld 
und ihre von Gott gegebenen 
Begabungen zur Verfügung. 
Das Wort „evangelisch“ bringt 
zum Ausdruck, dass wir an das 
Evangelium, die gute Nachricht 
von Jesus Christus, glauben: 
Wir vertrauen darauf, dass der 
Mensch nicht aufgrund seiner 
guten Werke, sondern allein 
aus Gnade durch den Glauben 
an Jesus Christus zu einem sin-
nerfüllten und hoffnungsvollen 
Leben befreit wird, das in alle 
Ewigkeit hineinreicht. 
„Gemeinde“ wollen wir nach 
dem Vorbild des Neuen Testa-
mentes sein. Wir sind davon 
überzeugt, dass der Glaube 
sich erst in der Gemeinschaft 

mit anderen Christen entfaltet 
und wachsen kann. Wir wollen 
voneinander lernen, füreinander 
da sein, Freuden und Sorgen 
miteinander teilen und Men-
schen dazu einladen, die retten-
de Botschaft von Jesus Christus 
für sich persönlich in Anspruch 
zu nehmen.
TEIL DER WELTWEITEN 
GEMEINDE JESU
Die FeG Glonn wurde 2005 ge-
gründet. Wir verstehen uns als 
eine christliche Gemeinde unter 
vielen anderen in Deutschland 
und weltweit. Die Zusammen-
arbeit mit anderen Gemeinden, 
beispielsweise auf der Ebene der 
Evangelischen Allianz, ist uns 
sehr wichtig. Unsere Gemeinde 
ist eingebunden in den Bund 
Freier evangelischer Gemeinden 
in Deutschland (www.feg.de). 
Es gibt deutschlandweit ca. 500 
FeG-Gemeinden, davon ca. 40 
in Bayern.
GEMEINDELEBEN 
Gottesdienst feiern wir sonntags 
um 10:00 Uhr, zusammen mit 
Gästen und Freunden der Ge-
meinde. Jeder Mensch ist herz-
lich willkommen! Diese Zeit 
ist der Höhepunkt der Woche. 
Wir kommen wie eine Familie 
zusammen, um unserem Herrn 
zu danken, ihn mit Liedern und 
Gebeten zu ehren, Anliegen 
vor ihn zu bringen und um sein 
Wort zu hören. Dabei sind wir 
inhaltlich ganz nah an der Bibel, 
in der Form jedoch sehr frei. 
Jeder Gottesdienst hat seinen 
besonderen Akzent. Denn einige 
Gemeindemitglieder wechseln 

sich in der Leitung der Gottes-
dienste ab und geben ihm ihre 
persönliche Note. Ebenso kann 
der Redestil der Prediger recht 
unterschiedlich sein, die uns 
Gottes Wort authentisch ver-
kündigen. Wenn Kinder da sind, 
haben sie während der Predigt 
in der Regel ein separates Pro-
gramm. Nach dem Gottesdienst 

bleiben viele noch länger, um 
sich bei Kaffee und einer kleinen 
Brotzeit auszutauschen.		
Während der Woche treffen 
sich mehrere Kleingruppen 
zum Bibellesen, Beten und zu 
persönlichen Gesprächen. 
www.glonn.feg.de 
	    Sigrid Ballerscheff 

Leitungsteam: Reini Pelz, Bärbel Pelz, Sigrid Ballerscheff, Sabine Regel, 
Norbert Regel.
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GEMEINDELEBEN

Aktuelles aus der Öko-Modellregion

Jetzt Bio-Projekte fördern 
lassen
Ab sofort können alle Bio-
Betriebe der Öko-Modellregion 
sowie Schulen und Kindergärten 
eine Förderung ihrer Bio-Pro-
jekte beantragen!  Förderanträge 
können noch bis zum 10. De-
zember 2025 eingereicht wer-
den. Förderfähig sind Projekte 
zur Verbesserung der regionalen 
Versorgung mit Bio-Lebensmit-
teln, zur Stärkung des Absatzes 
von regionalen Bio-Lebensmit-
teln sowie zur Bewusstseins-
bildung für KonsumentInnen. 
Mehr Informationen, Beispiele 
und die Kontaktdaten der An-
sprechpartnerInnen unter www.
oekomodellregionen.bayern/
glonn-mangfalltal-aying
VIELE Hofläden – EIN On-
lineshop
Bequem von zuhause aus regio-
nal einkaufen? Das geht! Unter 
www.mag-bioregioprodukte.
de finden Sie (demnächst) das 
gebündelte Angebot der Di-
rektvermarkterInnen unserer 
Öko-Modellregion! Dieses Ge-
meinschaftsprojekt der Baye-
rischen Öko-Modellregionen 
und der Firma Friedhold hat 
viele Vorteile: KundInnen müs-
sen die nächsten Schlachtter-
mine nicht mehr bei jedem ein-
zelnen Hofladen erfragen, die 
DirektvermarkterInnen kommen 
kostengünstig zu einem eigenen 
Webshop und die Öko-Modell-
regionsmanagerInnen können 
das gesamte Angebot kompakt 
bekannt machen.  

Marktfest in Glonn
Ende September wurde die 
landkreisübergreifende Zusam-
menarbeit im Bio-Lebensmit-
telbereich gefeiert. Dreizehn 
DirektvermarkterInnen aus sie-
ben Gemeinden unserer Öko-
Modellregion boten ihre Waren 
feil. Dieser Anreiz zum Aus-
tausch über die Landkreisgren-
zen hinweg war es, was Peter 
Wagner, 1.Bürgermeister von 
Aying, besonders motiviert hat, 
seiner Gemeinde den Beitritt zur 
Öko-Modellregion Glonn vorzu-
schlagen. Auch Maria Breuer, 
2. Bürgermeisterin von Tunten-
hausen, schlug beim Interview 
im Zuge des Festakts in dieselbe 
Kerbe: Gemeindeübergreifendes 
Netzwerken ist das Gebot der 
Stunde.  Nachdem Josef Os-
wald, Vorsitzender der Verwal-
tungsgemeinschaft Glonn, die 
neuen Gemeinden willkommen 
geheißen hat, überreichte Frau 
Heiler, Bürgermeisterin von Eg-
mating, die Beitrittsurkunden.  
Und wie lautete Johannes Zistls 
Antwort auf die Frage, wie sich 
drei Monate Mitgliedschaft in 
der Öko-Modellregion anfühlen 
würden? „Sehr gut!“. Und so 
schmeckten auch die Produkte. 
Es gab alles, was das Herz 
begehrt. Regional und bio! Das 
Wetter spielte mit, bayerische 
Musik und interessante Inter-
views mit den Ausstellern luden 
zum Verweilen ein. 
	      Angelika Gsellmann

Neuer WeightWatchers Workshop in Glonn! 

Abnehmen, sich wohlfühlen und 
dabei nicht allein sein – genau 
darum geht es im neuen WeightWat-
chers Workshop in Glonn. Jeden 
Dienstag trifft sich die Gruppe um 
18:00 Uhr im Pfarrheim (Kolping-
Stüberl), Prof.-Lebsche-Str. 11. 
Der Workshop richtet sich an 
alle WeightWatchers Mitglieder 

und Interessierte, die Motivation, 
Austausch und Unterstützung auf 
ihrem Weg zu einem gesünderen 
Lebensstil suchen. In der Gruppe 
geht es um Ernährung, Bewegung 
und das Setzen realistischer Ziele – 
aber vor allem um das gute Gefühl, 
gemeinsam dran zu bleiben.
Die Treffen bieten abwechslungs-
reiche Wochenthemen und eine per-
sönliche Begleitung durch Coach 
& Ernährungsberaterin Angelika 
Wirth, die mit viel Erfahrung und 
Herzblut durch die Abende führt. 
„Gemeinsam erreichen wir mehr 
und es macht viel mehr Spass als 
alleine, das ist das Schöne an den 
Workshops“, sagt sie. Mitglieder 
können einfach vorbeikommen; In-
teressierte sind herzlich eingeladen, 
unverbindlich reinzuschnuppern. 
Komm vorbei und starte mit uns 
gemeinsam durch! Weitere Infos 
unter, 0176 / 60014141, www.ab-
nehmcoaching.eu  - Angelika Wirth

Impressionen vom Markt.
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Glonner Christkindlmarkt 13. & 14.12.25
Der Christkindlmarkt findet dieses Jahr wieder im stimmungsvollen 
Gelände des Hotels / Cafés Schwaiger statt und lädt mit einer 
Vielzahl an Ständen zum Stöbern und Genießen ein. Freut euch 
auf ein buntes Angebot, das von kulinarischen Köstlichkeiten und 
Getränken über handgefertigte Kunsthandwerke wie Filzwaren, 
Töpferarbeiten, Holzdeko, Strickwaren und Schmuck bis hin zu 
weihnachtlichen Dekoartikeln reicht. Auch ein Weinstand, verschie-
dene süße Leckereien sowie regionale und hausgemachte Schnäpse 
sind mit dabei. Highlights des Programms: Samstag: Um 19 Uhr 
wird die Winter-Zauber- Feuershow mit einem faszinierenden Feu-
erspucker-Act für staunende Gesichter sorgen. Musikalisch startet 
der Markt mit besinnlichen Klängen, und um 18 Uhr übernimmt 
die Jugendkapelle der Glonner Musi. Von 20 bis 22 Uhr heizt die 
Blech-Bagage ein. Sonntag: Am Nachmittag besucht der Nikolaus 
den Markt und verteilt an die Kinder Schokonikoläuse – ein herz-
liches Dankeschön an die Firma Brunner für diese erneute, sehr 
freundliche Spende! Musikalisch wird der Sonntag von der Glonner 
Musi begleitet, die von 16 bis 18 Uhr für gute Stimmung sorgen.
Es freut sich auf euer Kommen: MS Verleih, Michael Mohaupt & Florian 
Staudinger mit dem gesamten Team

Foto: Christkindlmarkt 2022,  Gewerbeverband Glonn

Veranstaltungshinweise: 

November
21. | 17-21 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 

„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

21. | 18-21 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf 

21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Münchner Klezmer Trio

21. | 20.00 Uhr Marienheim: Die Glonner Trachtler präsentieren die 
bayerische Komödie: Der Vampir von Zwicklbach

22. | 9-12 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Männer

22. |13-18 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 
„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

22. | 14-17 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Frauen

22. | 15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

22. | 19.00 Uhr Weinbegegnung: Weinprobe

22. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: “Sir” Oliver Mally & Peter Schneider

22. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

23. | 10-17 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 
„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

23. | 16.00 Uhr Marktplatz 6: Informationstreffen - Linux und Open 
Source in Glonn

23. | 19.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

24. | 19.00 Uhr Energieagentur - Im Moor versinken? Eine Entde-
ckungsreise ins Brucker Moor, Online-Veranstaltung

25. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

26. | 19.30 Uhr Prinzregenten-Theater: Junges Orchester

28. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

28. | 19.00 Uhr Holzwurm (ASV-Vereinsheim): Mitgliederversamm-
lung des Aktionskreises Energiewende Glonn

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Café Caravan

28. | 20.00 Uhr Marktblick: Werner Meier „Auslese“ 

28. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

28. | 20.00 Uhr Wiesmühle: Liquid Lunch

29. | 10-13 Uhr Ev. Kirche: 6. Glonner Repair Café

29. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

29. | 18-19.30 Glonner Schulturnhalle: Annahme für den Ski – und 
Sportbasar (WSV Glonn)

29. | 19.00 Uhr Biker Hütte Glonn: Kesselfleischessen

29. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Trio MI.S.S.

29. | 20.00 Uhr Wiesmühle: Nick´s  Noise

29. | 20.00 Uhr Marktblick: „An Smeòrach“ - Scottish Folk

29. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

30. | 09-11 Uhr Glonner Schulturnhalle: Ski- und Sportbasar  
(WSV Glonn) 

30. | 10.00 Uhr Glonner Kulturverein: Ausflug zum Olaf Gulbrans-
son Museum

30. | 16.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

30. | 13-18 Uhr Haflhof: Christkindlmarkt - mit Liebe Handge-
machtes

30. | 19.00 Uhr Prinzregenten-Theater: Sonntagskonzert

Verkaufsoffener Samstag  
auf Schloss Zinneberg

Bei stimmungsvollem Ambiente am großen Adventskranz und im Klosterla-
den/ Café mit wunderbarer Dekoration findet der Verkaufsoffene Samstag 
am 6. Dezember 2025 von 9:00 - 17:00 Uhr auf Schloss Zinneberg statt. 
Sie erhalten Weihnachtsgebäck, Stollen und Kletzenbrot in bewährter 
Qualität. Genießen Sie den Rundgang  bei Glühwein, Kaffee und Kuchen 
oder einer Bratwurstsemmel. Auch der Förderverein hat wieder einen 
kulinarischen Stand. Zwischen 14:00 - 15:00 Uhr kommen der Nikolaus 
und die Bairer Alphornbläser vorbei und  bringen uns in vorweihnachtliche 
Stimmung. Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit und genießen  Sie Ihren 
Besuch auf Schloss Zinneberg.     			   Gunda Winkler

Herrmannsdorfer Weihnachtsmarkt „KUNST & 
HANDWERK“ am 06. &  07.12.25

Am 2. Adventswochenende findet wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt 
in Herrmannsdorf statt, bei dem rund 100 Kunsthandwerker ihre Unikate 
anbieten. Am 2. Adventswochenende verwandeln die Herrmannsdorfer 
ihren Hof in ein Wintermärchen. Beim Duft von Porchetta und Bratwurst, 
süßem Gebäck und würzigem Glühwein kann man ausgiebig bummeln und 
schauen. Ob noch die letzten Dekorationen für den Weihnachtsbaum, 
Geschenke für Familie und Freunde oder einfach nur schöne, nachhaltige 
Alltagsgegenstände – bei den fast 100 Ausstellerinnen und Ausstellern findet 
sich sicher das Richtige. Verschiedene Aussteller bieten Kinderprogramm 
an ihrem Stand und bei interessanten Hofführungen erfahren die Besucher 
viel über die handwerkliche Arbeitsweise und die Tierhaltung in Herr-
mannsdorf. Der Hofmarkt, das Wirtshaus und die Kaffeerösterei haben an 
beiden Markttagen geöffnet. Ein kostenloser Shuttlebus fährt ab Grafing 
Bahnhof. Die Fahrzeiten finden Sie auf der Website herrmannsdorfer.
de/weihnachtsmarkt-2025/			   Stefanie Schmid












